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Niederschrift über die 7. Sitzung  

Fachschaftsrat der Juristischen Fakultät Potsdam 

01.12.2021 

 

Sitzungsort Zoom.UP 

Beginn und Ende 20:00 – 23:00 Uhr 

Anwesende Ruxandra Natasa, Esra Kacar-Luther, Lara Lippert, 
Andrea Jantzen, Luke Seemann, Johannes Pech, 
Xenia Manteufel, Jona Eziashi, Melena Hermann, 
Oleg Klinke, Vivien Gädke Moritz Pleuse (Gast) 

Abwesende  

Protokollant Luke Seemann 

Nächste Sitzung 08.12.2021 um 19:00 Uhr 

 

I. Beschlüsse / Wahlen 

keine 

II. Tagesordnung 

1. Guido (Studienwegweiser) 
2. Instagram Postings/Werbung (Campustüten)  
3. Klausurensammlung (Termine, Klausuren, Johannes?)  
4. VeFa Bericht 
5. Bericht Bundesfachschaft 
6. Meinungsbildung zum Semesterticket   
7. Entwicklungen in der Eindämmung der Pandemie 
8. Terminfindung  
9. Website  
10. Gemeinsame Angelegenheiten mit elsa 
11. Allgemeine Kommunikation 
12. Sonstiges 
 

Folgende Tagesordnung wurde von der Vorsitzenden vorgeschlagen und den teilnehmenden 

Mitgliedern angenommen. 
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III. Sitzungsverlauf 

 

• TOP 1: Guido (Studienwegweiser) 
o einige Texte müssen noch aktualisiert werden 
o diesbezüglich wird noch Kontakt mit Frau Prof. Albrecht und Team StEP hergestellt 
o wird möglichst in den akademischen Weihnachtsferien bearbeitet, je nachdem wie 

sich o. genannte Personen/Gremien melden 
o Melena bearbeitet den Guido und Vivien führt Korrekturlesung durch 
o Portraits der FSR Mitglieder möglichst im Zusammenhang mit Guido-Bearbeitung 

durchführen 

 

• TOP 2: Instagram Postings/Werbung (Campustüten) 
o Stimmungsbild: „Soll der FSR weiterhin Stellenausschreibungen und kommerzielle 

Werbung in den sozialen Netzwerken reposten“: absolute Mehrheit dafür 
o Instagram allgemein: 

▪ kurze Vorstellung der FSR Mitglieder soll in instagram story stattfinden (mit 
Portraits) 

▪ Fotografieren der Portraits soll demnächst stattfinden (Absprache im Laufe 
des Dezembers erfolgt durch & mit Xenia  

▪ Hintergrund d. Portraits soll möglichst einheitlich gestaltet werden 

 

• TOP 3: Klausurensammlung: 
o fixe Termine zur Einsicht sollen gefunden werden  

▪ evtl. soll es einen einheitlichen Tag zur Betreuung geben, jedoch abhängig 
von der individuellen Nachfrage (stark volatil) 

o Welche Klausuren sollen angenommen werden? (Punktebereich) 
o insb. Klausuren neuer Professor*innen sollen gesammelt werden 
o Überschüsse an bestimmten Klausuren bestimmter Professor*innen sollen 

aussortiert werden (v.a. solche veralteter Rechtslage) 
o diverse Datenschutz- und Urheberrechtserklärungen müssten zur Digitalisierung von 

Sachverhalten respektive ganzen Klausuren ausgefüllt werden (Voraussetzung zur 
Veröffentlichung im Internet, z.B. bei moodle) 

 

• TOP 4: VeFa-Bericht 
o Lob für die Instagram-Präsenz des FSR 
o Demnächst Finanzworkshop 
o Kontaktnachverfolgung über QR Codes funktioniert noch nicht, insb. für ausländische 

Studierende (Download der Corona-Warn-App nur in deutschen App-Stores) 
o Projekte aus VeFa Mitteln nur bei Kooperationsprojekten,  

▪ Ideenwerkstatt zum Austausch zwischen den FSRs wird diskutiert, wird 
wegen aktueller Pandemielage für schwierig befunden und zurückgestellt 

▪ gemeinsames Frühlingsfest o. historischer Tag zu späterem Zeitpunkt wird 
nicht ausgeschlossen 
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o VeFa bietet Ausleihe von Gegenständen für Feste (z.B. Grills) an 

 

• TOP 5: Bericht Bundesfachschaft 
o Carmelina, Johannes und Andrea waren ursprünglich angemeldet 
o wegen Corona-Verdacht wurde Tagung abgebrochen und die vorzeitige Abreise 

angetreten  
o Enzyklopädie zur Organisation von Fachschaftsräten war Thema 

 

• TOP 6: Meinungsbildung zum Semesterticket  
o rechtliche Probleme mit letzten Abstimmungsfragenentwurf, nun Frage nach 

konkretem Vertragsangebot (Transparenz) 
o Besserstellungsklausel in den Verträgen lässt günstige Bedingungen offen; bei „Nein“ 

aber mögliche Unsicherheit 
o weitere Angebote vom VBB sind zu erwarten, insofern kompletter Verlust des 

Semestertickets sehr unwahrscheinlich 
o Hochschulpolitik sollte aufklären, aber nicht zu stark Meinung beziehen, da 

Polarisierung und Neutralitätsgebot 
o FSR hat sich mit Teilen der Infos zur Demonstration noch nicht eindeutig positioniert, 

da nur Informationen geteilt und Änderung der Umstände (Fragen) zu diesem 
Zeitpunkt noch geboten  

o mit Kommunikation sollte bis zur Vollversammlung am Freitag abgewartet werden, 
da sich spontan Änderungen der Lage ergeben können 

 

• TOP 7: Entwicklungen in der Eindämmung der Pandemie 
o Bericht von Moritz Pleuse (AStA) und anschließende Diskussion: 

▪ hybride Lehre wird von StuPa und AStA bevorzugt 
▪ Gespräche mit Herr Musil zu Umsetzung von Maßnahmen laufen stetig 
▪ technische Möglichkeiten für hybride Lehre an der Fakultät wohl gegeben 
▪ Uni befürwortet aktuell noch Entweder-oder-Entscheidung zwischen Digital- 

oder Präsenzlehre 
▪ Corona-Krisenstab tagt nächste Woche und trifft bindende Entscheidung 
▪ Mentale Belastung der Studierenden im Lockdown würde wieder stark 

ansteigen, wie im vergangenen Jahr; daher möglichst Möglichkeit für 
physischen Austausch belassen 

▪ 2G Regelung erscheint mit neuer Rechtsgrundlage möglich und wird 
diskutiert 

▪ bei vollständigem Umstieg auf die digitale Lehre ist eine Rückkehr in die 
Präsenzlehre nicht zu erwarten 

▪ allgemeine Information zu Regeln auf dem Campus und Einhaltung der AHA-
Regeln auf dem Campus sollte durchgeführt und verbreitet werden 

▪ Bürgertests in Kürze an allen Campi verfügbar 
▪ Kontrollen noch unzureichend, da kooperierendes Sicherheitsunternehmen 

personelle Probleme hat  
▪ Öffnungszeiten in der Bibliothek sollten möglichst erhalten bleiben, 

insbesondere für Recherche zu Hausarbeiten 
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▪ Mitglieder des FSR dürfen sich am jour fix mit Herr Prof. Musil beteiligen und 
einbringen 

▪ AStA könnte Erhebung eines Stimmungsbildes (in digitaler Form/ nach 
Fakultäten aufgeschlüsselt) als Argumentations- und 
Entscheidungsgrundlage nutzen 

 

• TOP 8: Terminfindung 
o Weiterhin regelmäßiger Rhythmus von Treffen (Präferenz abends) gewünscht 
o Doodle zur Terminabstimmung wird als sehr aufwendig empfunden, da 

Terminvorschläge schwer planbar 
o Geregelter Tag wird präferiert, um Planungssicherheit sicherzustellen 
o Wöchentlicher Termin: Mittwoch um 19:30 Uhr 

 

• TOP 9: Website 
o Oleg aktualisiert Informationen und löscht veraltete Texte 

 

• TOP 10: Gemeinsame Angelegenheiten mit elsa 
o Unklarheit über Entsorgung des Sofas im FSR Raum 
o gemeinsame Runde mit elsa soll demnächst stattfinden (am 13.12.) 
o Klärung von Problemen und Unstimmigkeiten wird in eigene Chatgruppe verlagert 
o Gemeinsame Nikolausveranstaltung mit elsa: 

▪ Nikolausturnier/ Gewinnspiel mit überschüssigen Büchern vom Lehrstuhl 
wird demnächst durchgeführt 

 

• TOP 11: Allgemeine Kommunikation 
o Sitzungstermine sollten online zugänglich gemacht werden, um Möglichkeit der 

Transparenz und Information zu verbessern 

 

• TOP 12 Sonstiges: 
o Bericht Fakultätsrat: 

▪ Studienkommission wird demnächst bestellt 
▪ noch ist unklar, ob bisherige Mitglieder weitermachen wollen 
▪ Studienkommission setzt sich aus 6 Studierenden; mehreren 

wissenschaftlichen Mitarbeitenden und Professor*innen zusammen 
▪ Studienkommission entscheidet über Inhalt von Forschung und Lehre 

(größeres Interesse für Aufklärung NS-Unrecht möglich) 
▪ Ernennung in der nächsten Woche 
▪ Diskussion über Einreichung von Personalvorschlägen hat stattgefunden 

o Nachfrage von Studierenden bezüglich Informationen zum Studium, Lernen, 
Selbstorganisation 

▪ Person wird auf Studienberatung verwiesen werden 


